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Der Titel „Purple Rain“ bezieht sich auf den 
gleichnamigen Film von 1984. Die Geschichte 
handelt von einem jungen Nachwuchs-
musiker Kid, gespielt von Prince, der hart an 
seinem musikalischen Durchbruch arbeitet. 
Der Film und dessen Filmmusik, ausge
zeichnet mit dem Oscar für Beste Filmmusik,  
markierte gleichzeitig einen Meilenstein 
innerhalb von Princes eigener Biografie als 
Musiker. In diesem Sinne freuen wir uns  
mit der Gruppenausstellung „Purple Rain“ 
sechs junge Künstler von der Akademie  
der Bildenden Künste in Karlsruhe und der  
Hochschule für Bildende Künste Braun-
schweig vorzustellen. 

Helen Feifels Objekte und Zeichnungen er
zeugen feine Risse innerhalb der unmittel
baren Wahrnehmung von Realität, Grenzen 
zwischen Präsentation und Repräsentation 
werden ausgelotet. Das auf den ersten  
Blick beiläufig an die Wand gehängt erschei-
nende Kostüm eines Harlekins, entpuppt  
sich bei näherem Hinsehen als objekthaftes 
Bild: das Rautenmuster ist gemalt, lässt je 
nach Standpunkt das „Kostüm“ zweidimen
sional wirken, die Rückseite ist monochrom 
weiss.

Karsten Födingers architektonische Interven-
tionen bilden Raumgefüge, - teilungen und – 
spaltungen. Integriert in bestehende architek-
tonische Konditionen sind die Träger, Stützen, 
Balken und Wandeingriffe neuer Bestand- 
teil des Ausstellungsraums und gleichzeitig  
Aus- stellungsobjekt. In der Galerie scheint 
eine neue Holzkonstruktion den bereits  
bestehenden Balkon abzustützen und wird 
gleichzeitig durch dessen sperrige Positionie-
rung zum Seh- und Passierhindernis.

Jan-Michel Harmenings Malerei und Objekte 
sind von verschiedenen Aspekten des  
Übergangs und Flüchtigen gekennzeichnet. 

Zwischen Abstraktion und Figuration entste-
hen durch mehrere transluzierende Farb-
schichten die Landschafts ähnlichen Komposi-
tionen seiner Malerei.  Die Vorstellung einer 

„Passage“ wird fort gesetzt in der aus gefunde-
nen Elementen und Stoffen bestehende 
Skulptur. 

Christof Johns Malerei lotet zwischen infor-
meller und geometrischer Abstraktion  
die Aspekte non-verbaler Gedanken- und 
Stimmungsräume aus. Dabei werden verschie-
denste Bildträger wie Holzplatten, Leinwände 
und Folien teils gestisch, teils kontrolliert 
bearbeitet und manchmal auch untereinander 
kombiniert. Die von opaken bis leichten  
Farbauftrag geprägten Kompositionen erzeu-
gen eine  kontemplative Konzentration.
 
Nelly Rempels kleinformatige Aquarelle und 
Gouachen auf Papier und Holz zeigen sur
realistische, intime Situationen. Oft sind zwei 
bis drei Figuren in fragmentarisch angedeu-
teten Räumen oder Landschaften dargestellt, 
die in einer Art Dialog stehen, mit sich selbst, 
miteinander oder nebeneinander. Die Rela
tionen innerhalb der dargestellten Situationen 
sind von kontinuierlichen Verschiebungen  
und Unabwägbarkeiten gekennzeichnet.

Maria Tackmanns Installationen bestehend 
aus Zeichnungen und gefundenen Objekten 
formulieren ein poetisches Gefüge unerwar-
teter Analogien. Zwischen Sicht- und Un
sichtbarkeit wechseln feine Bunt- und Grafit-
zeichnungen. Subtile Collagen und Eingriffe 
mit und an Papier, Federn oder Borsten  
verwandeln die ursprüngliche Materialität in 
Kompositionen mit neuen Bedeutungen.  
Als neues Gefüge im Raum installiert, entwi-
ckeln sich strukturalistische non-verbale 
Erzählungen.
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